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1SOI.

führt und vollendet, was seit Jahrhuudcric » das Sehnen
e unseres Volkes und das Streben unserer edelsicu Geister ge-
s wesen , was die Ottonen und Salier und Hohenstaufen vergeb-
- ltch angestrcbt, was 1813 den Kämpen als den damals nicht er-
! reichten Siegespreis dorschwebte , wofür eine lange Reihe Mär -
l ihrer der deutschen Idee gekämpft und gelitten hatten , und er

ist gleichzeitig der Ausgangspunkt und Bahnbrecher der neuen

Die Enthüllung des Nationaldenkmals für den
Fürsten Bismarck .

(Telegramm .)
* Berlin » 16 . Juni. Große Menschenmassen hielten

heute Vormittag die Zugänge zum Denkmalsplatze besetzt , - Zeit sür
° '

da
'
s
°

deutsche Bolk
"
gewo ! den . In jeder Hinsicht stehen

der in weitem Halbkreise von Flaggenmasten mit Immer - , wir auf seinen Schultern , nicht im Sinne, als ob es eine
grün eingesäumt war , mit bis oben besetzten gewaltigen ^ han

"
hat

^ P^ cht wäre, alles zu billigen, was er gesagt und
Tribünen , in deren Mitte sich das Kaiserzelt erhob . Das : Nur die Thoren und Fanatiker werden behaupten wollen,
Ganze bot ein imposantes Bild , dessen Farben unter dem ^ in de»,
bedeckten Himmel prächtig hervortraten . Die Krieger¬
vereine mit wallendenFahnen flankirten das Podium vor
dem Denkmal , wo Fürst Herbert Bismarck , der
Reichskanzler , die Minister , Staatssekretäre, ^
Mitglieder des Bundesrathes , des Reichstags ,
Fürst zu Hohenlohe , die Herren des Centralcomitcks ,
die Mitglieder des Herrenhauses und Abgeord¬
netenhauses , der Schöpfer des Denkmals, Begas ,
die Schöpfer der Nebenfiguren, Offiziere der Armee und
Marine sich eingefunden hatten . Desgleichen stellten sich
dort aus : eine Abordnung des Halberstädter Kürassier-
Regiments , die Vorstände der Kriegervereine , die
Aeltesten der Berliner Kaufmannschaft, der Börsenvor¬
stand, Vertreter der Universität und Hochschulen, Magistrat
und Stadtverordnete von Berlin und Charlottenburg .
Der Präsentirmarsch der Ehrenkompagnie kündigte das
Nahen der Majestäten an , welche vom Reichskanzler, dem
Grafen Ballestrem und den Herren des Comites empfangen
wurden . Der Kaiser in Generalfeldmarschalls-Uniform
schritt die Front der Ehrenkompagnie ab und begab sich
mit der Kaiserin unter das Baldachin . Die Prinzen
und Prinzessinnen folgten , ebenso die Damen und Herren
der Umgebung. Ein tausendstimmiger Chor der Schul¬
kinder eröffnete die Feier mit dem Gesänge: „ Die Himmel
rühmen des Ewigen Ehre "

, worauf der Vorsitzende des
Centralcomitcks , v. Levetzow , vortrat und das Denkmal
dem Reichskanzler namens des Comitcks übergab. Nach
einer markigen Charakterisirung des Wesens des großen
Kanzlers schloß er mit den Worten : Mit hoher Genug-
thuung dürfen wir auf die Erfüllung unserer Bitte hoffen ,
die ich an den Herrn Reichskanzler richte , daß Kaiser
und Reich , Bundesrath und Reichstag das Denkmal in
Schutz und Obhut nehmen wollen . Dort wird es sicher
geborgen und hoch in Ehren gehalten sein . Wessen Auge
— deutsch oder fremd — jemals auf das Standbild fällt ,
der wird sagen und sagen müssen : „ Das war ein Mann "
Meinen märkischen Landsleuten aber wolle man es nich
verargen , wenn sie hinzusetzen : „ ein brandenburgischer
Mann "

. Auf die Ansprache Levetzow
's erwiderte der

Reichskanzler durch folgende Rede:
„Am Abend seines Lebens äußerte Bismarck, er sei Gott

dankbar, daß es ihm vergönnt gewesen sei, seinen Namen dauernd
in die Rinde der deutschen Eiche einzuschnetden . Heute, wo wir
sein Nationaldenkmal in der Reichshauptstadt enthüllen, ist unter
Denen , die mich hier umgeben, ist im ganzen deutschen Volke Nie¬
mand, der nicht fühlte und wüßte, daß die Spur der Erdentage
des eisernen Kanzlers nicht untergehen und daß die Bewunde¬
rung und Dankbarkeit für ihn nicht aufhören werden, solangeein deutsches Herz schlagen, ein deutscher Mund reden und eine
deutsche Faust sich ballen wird . Dieses Bewußtsein ist heute
stärker, lebendiger und klarer, als in den Tagen , wo Bismarck
unter uns weilte , denn Fürst Bismarck war nicht , wie sein
gleich unvergeßlicher Nebenmann, der Feldmarschall Moltkr, der
still im reinen Aether unpersönlicher Betrachtung kreisende
Aar, er war eine Löwennatur und stand auf der Erde

Staube des Kampfes. Er hat bis zuletzt nicht auf

Uniform der Gardedragoner verliehen habe . Auch die
Kaiserin trat sodann hinzu. Beide Majestäten beehrtenhierauf den Präsidenten des Reichstags Grafen Balle¬
strem mit längeren Ansprachen , ebenso den greisen
Staatsminister Delbrück und Geh . Rath v . Levetzow,dem sie ihre Theilnahme an dem Verluste seiner Ge¬
mahlin ausdrückten . Es folgte sodann ein Rundgangum das Denkmal , wobei Professor Begas die Kaiserin^ geleitete, während der Kaiser sich mit dem Fürsten Bis -

daß Fürst Bismarck niemals geirrt habe , auch nicht in dem dann
Sinne , als ob er Maximen aufgestellt hätte, die nun unter allen Püvmon zurückreyrien und 2- leIe m s Eefprach zogen,Umständen in jedem Falle und in jeder Lage blindlings anzu- - legten Deputationen Kränze am Fuße des Denkmalswenden wären . Starre Dogmen gibt es weder tm politischen nieder , wo sie sich zu einem Berge austhürmten . Nach-L L ^gelehrt, ist, daß nicht persönliche Liebhabereien, nicht populäre ' tagspräsident Gras Ballest rem nnt lauter Stimme em
Augenbltcksströmungennoch graue Theorie, sondern immer nur Hoch auf den Kaiser aus , das donnernden Widerhall fand ,das wirkliche , dauernde Interesse der Volksgemeinschaft,^ das s Ballestrem geleitete darauf das Kaiserpaar bei der

im - — , - . , . .
gehört, mit Leidenschaft zu kämpfen , und der Kampf bringt
berechtigte Gegnerschaft , ungerechte Verkennung, ehrliche Feind¬
schaft und blinden Haß . Der Haß aber, hat vor 2 000 Jahren
Perikles gesagt am Grabe der für ihre Altäre gefallenen Athener,
ist von kurzer Dauer , unvergänglich jedoch der Ruhm . Nachdem
sich der Staub des Kampfes verzogen, leuchtet uns nur die Er¬
innerung an die unerreichten Thaten und die unvergleichliche
Persönlichkeit . So wird der gigantische Schatten des Fürsten
Bismarck wachsen, je Wetter der Lebenstag des deutschen Volkes
vorrückt und je mehr das nationale Urtheil ausreist . Auf
märkischer Scholle, im Herzen Preußens geboren, ist Otto von
Bismarck in den Mauern der Stadt Berlin ausgewachsen. Den
Garten der Plaman 'schen Erziehungsanstalt , an der unteren
Wilhelmstraße gelegen , hat er mehrmals die Geburtsstätte seiner
Lustschlösser genannt. Hinter dem Bretterzaun dieses Gartens
zeigte dem Knaben die Phantasie die ganze bunte Erde mit den
Wäldern, Burgen und allen Erlebnissen, die seiner warteten ,die ganze wette Welt , die dieser Knabe dereinst umgestalten
sollte , als er nach einem Menschenalter in die Wtlhelm-
straße zurückkehrte und die größte Epoche der deutschen
Geschichte begann. Nachdem er unter und mit Kaiser Wil¬
helm dem Großen ln gewaltiger Energiedas
Reich aufgertchtet hatte, sicherte er diesem und der Welt
in ebenso seltener Mäßigung und Selbstbeschränkung den
Frieden . Er hat, — um mit Fichte zu reden — das deutscheVolk aus dem Gröbsten hcrausgehauen . Er hat nun mit seinen
eigenen Worten zu reden — das deutsche Volk in den Sattel
gehoben — was vor ihm keinem geglückt war . Er hat ausge -

8«1ns publica . die Richtschnur einer vernünftigen , sittlich be
rechtigten Politik sein darf . — Was uns sein ganzes Wirken !
zeigt ist, daß ein Mensch ein Schiff lenken kann , das auch im
Strome fährt , nicht aber den Strom selbst, daß wir , wie Bis - I
marck sich ausgedrückt hat, die großen Dinge nicht machen , aber
den natürlichen Lauf der Dinge beobachten und das ,was bisher der Laus zur Reife gebracht hat , auch sichern
können , mit andern Worten , daß es in der Politik darauf an¬
kommt , in jedem Augenblick die Grenzen des Erreichbaren deut¬
lich zu erkennen , an die Erreichung des zu Nutz und Frommendes Landes Erreichbaren aber alles zu setzen . Keine Partei
kann Bismarck für sich allein mit Beschlag belegen, aber jede
kann trotz der Gegensätze dieser oder jener Frage vor diesem
Tobten den Degen senken. Er gehört keiner Koterie , er gehört
der ganzen Nation . Er ist nationales Eigenthum und ist auf
politischem Gebiete und im Reiche der That für uns geworden,was Goethe im Reiche der Geister auf dem Gebiete der Kunst
und Literatur für uns gewesen ist . Auch er hat , wie Schiller
von Goethe sagte , die Schlange erdrückt , die unseren Genius
umschnürte. Goethe hat uns auf dem Gebiete der Bil¬
dung geeinigt , Bismarck uns politisch Denken und Handeln
gelehrt. Uno wie Goethe für immer als Stern an unserem
geistigen Himmel steht , ist Bismarck uns eine Gewähr
dafür , daß die Nation ihre Gleichberechtigung mit anderen
Völkern und ihr Recht auf Einheit und Selbständigkeit der
Macht niemals aufgeben kann . Er hat uns ein Beispiel gegeben ,nie zu verzagen, auch in schwierigen und verworrenen Zetten
nicht. Er lehrte uns , uns selbst treu zu bleiben und gab uns
Selbstbewußtsein und Unternehmungsgeist. Das Leben in ihmkann sich wie ein Spiegel der Nation selbst beschreiben , denn er
war vor allem ein Deutscher im vollsten Sinne des Wortes .
Er ist nur auf deutschem Boden denkbar , nur für die Deutschen
ganz verständlich . Dort vor uns liegt die Siegesallee ! Wenn
diese stolze Straße von den Askantern und Nürnberger Burg¬
grafen bis zu dem großen deutschen Kaiser führt , so ver¬
danken wir es in erster Linie dem Genie des Mannes ,
dessen Bild in Erz sich vor unseren Blicken jetzt enthüllen soll.
Seiner Ausdauer, seinem heldenhaften Muth , seiner Klugheitund seiner Arbeit für die Dynastie, die aus dem Süden
Deutschlands zu uns kam, um von hier aus Nord und Süd
für immer zu verbinden ! Sein Werk ist so beschaffen , ^
daß es ihn überleben kann. In der Mitte Europas gelegen,
sind wir darauf hingewiesen , immer o» vvästts zu sein , aber
stark genug, unsere Unabhängigkeitnach jeder Seite zu behaupten.
Von Gegensätzen durchzogen in politischer , wtrtbschaftltcher und
konfessioneller Beziehung, wird es uns nie an inneren Kämpfen
fehlen , aber sie werden nicht mehr tm Stande sein, den Reis zusprengen, der vor 30 Jahren geschmiedet wurde . „Lxsxit mo -
nruueutum avrv xsrennins " . So möge denn des großenMannes Name als Feuersäule vor unserem Volk herztehen in
guten und schweren Tagen - Möge sein Geist für immer mit
uns sein , mit uns und unserer Fahnen Flug . Möge unser
deutsches Volk seiner großen Zukunft in Frieden und Freiheit ,in Wohlfahrt und Stärke entgegensetzen unter der Führung des
glorreichen Hohenzollernhauses, auf dessen Schultern die Zu¬
kunft der Nation ruht . In solcher Hoffnung, in solcher Ge¬
sinnung wollen wtr vor diesem Standbilde , das ich im Namen
des Reichs hiermit übernehme, einstimmen in den Ruf : Seine
Majestät der Deutsche Kaiser , die deutschen Fürsten , unser ge¬liebtes deutsches Vaterland, sie leben hoch , nochmals hoch und
immerdar hoch !"

Nach den begeisterten Hochrufen erklang die National¬
hymne, begleitet von den Kapellen, vom Klange der Stu¬
dentenschläger , gesungen von 8000 Festtheilnehmern, worin
auch die Menge vor dem Festplatze einstimmte. Nun erbat
v. Levetzow die Erlaubnis Seiner Majestät des Kaisers
zur Enthüllung . Ein Wink des Kaisers und die Hülle
fiel . Gewaltig steht die Riesengestalt vor aller Augen ,
auf dessen hohem Sockel das eine Wort „Bismarck "
steht . Gleichzeitig schießen Fontänen aus Wafserbassinsempor.
Der Kaiser schreitet allein zum Denkmal empor und legtunter brausenden Hochrufen den ersten Kranz nieder. Laut
ertönte der Gesang : „ Deutschland , Deutschlandüber Alles .

"
Der Kranz war ganz aus Lorbeer mit goldenen Spitzen
hergestellt nach den eigenen Angaben des Kaisers . Die
Inschrift auf der Schleife lautete : „Des großen Kaisers ,
großer Diener.

"
Nachdem der Kaiser den Kranz nieder¬

gelegt hatte , beglückwünschte er Professor Begas und
reichte dem Reichskanzler die Hand , dann trat er auf den
Fürsten Herbert Bismarck zu und unterhielt sich längere
Zeit mit ihm , wobei er ihm mittheilte , daß er ihm die

Abfahrt zum Wagen.

England und Transvaal .
(Telegramme.)

* London , 16. Juni . Lord Kitchener meldet vom
15 . d . M . aus Prätoria : Auf dem Marsche von
Vrede hatte Elliot 's Kolonne in der Nähe von Reitz
am 6 . d . M . ein Gefecht mit dem Feinde unter Füh¬
rung Dewet's . Nach heftigem Kampfe wurden 71
beladene Wagen und 400 Stück Vieh erbeutet. Es
wurden 45 Gefangene gemacht. Die Buren hatten 17
Todte und 3 Verwundete . Die englischen Verluste be¬
tragen 20 Todte, darunter 3 Offiziere und 24 Verwun¬
dete . Elliot 's Kolonne erreichte Kroonstadt .

* London , 17 . Juni . Kitchener meldet unterm 15 .
Juni : In der Nähe von Willmansrust , 20 Meilen
südlich von Middelburg in Transvaal wurden 2 50 be¬
rittene Victoriaschützen , welche getrennt von
Beathon 's Abtheilung marschirten , in ihrem Lager bei
Stenkoolspruit von einer überlegenen Buren st reit¬
macht überrascht . Der Feind kroch bis auf kurze
Schußweite heran und überschüttete das Lager mit einem
mörderischen Feuer . 2 Offiziere und 16 Mann wurden
getödtet, 4 Offiziere und 38 Mann verwundet , 2 Offi¬
ziere und 50 Mann entkamen , die übrigen wurden
gefangen genommen , später aber wieder freigelassen .
Zwei Maximgeschütze wurden von den Buren
erbeutet .

KrueKe MaHrtiAev » Ad Hele - rEMt .
* Hachenburg i. Westerwald , 16. Juni . Zu der Feier derWtedereinweihung des im Jahre 1856 von einem Mitglied des

österreichischen Kaiserhauses errichteten österreichischenKriegerdenkmals auf dem sogenannten „ KaiserlichenKirchhof " bei Kloster Marien st att tm Oberwesterwald-kreise und der damit verbundenenKranzniederlegungan dem zuEhren des am IS . September 1796 im Kampfe gegen die Oester¬reicher bei Höchstenbach tödtlich verwundeten französischen Gene¬rals Marceau errichteten Denkmals trafen heute Vormittagum 10 Uhr der französische Militärattache bet der Botschaft inBerlin , Kommandant de Chazelles , der Btceadmiral a . D .Menstng , der Oberstleutnant a . D . v. Detten - Wies¬baden, sowie als Vertreter des Kommandirenden Generals des18. Armeecorps , Major Moser und eine Abordnung deS2 . nassautschen Infanterie -Regiments Nr . 88 nebst einer großenAnzahl aktiver und inaktiver Offiziere des hiesigen Bezirkes,ein . Es wurden auf den Deutschen Kaiser, den Kaiser vonOesterreich und den Präsidenten der Republik Ansprachen ge¬halten . Um 5 Uhr war die Feier, die eine erhebende Kund¬gebung der Sympathie für Oesterreich -Ungarn darstcllte, be¬endet.
* Paris , 16 . Juni. Ohne wesentliche Debatte nahmder Senat gestern die fünf ersten Artikel des Vereins¬

gesetzes nach Ablehnung sämmtlicher Abänderungsanträgeder Rechten an.
* Rom , 16 . Juni . Die Deputirtenkammernahm gestern im Fortgange der Sitzung das Budget des

Aeußern im ganzen in geheimer Abstimmung mit 205
gegen 176 Stimmen an.

* Nokohama , 16 . Juni . Nachdem Graf Waldrrsre vomKaiser in Äbschiedsaudtenz empfangen worden war , begab ersich von Tokio hierher und verweilte gestern hier . Heute begaber sich nach Ntkko , von wo er am 18 Juni nach Kobe anBord der „Hertha" geht, welche ihn nach Nagasaki bringt .

4 München , 16 . Juni . (Telegr.) Infolge der seit zwei Tagenandauernden Regengüsse ist in Oberbahern vielfach Hochwasseretngetreten .

Verantwortlicher Redakteur:
(tn Vertretung von Julius Satz) Adolf Kerstin » in SnrlSruHe.



Ce«tral -Handels -Regifter für das Grotzherzogthnm Bade «.
Handels-Register.
Acher » . L;76

In das Handelsregister Abtheil. ^
Band I des Gr . Amtsgerichts Achern
wurde eingetragen unter O .Z . :

177 . Firma : Stadtapotheke Ren -
chen , Friedrich Götz . Inhaber :
Friedrich Götz, Apotheker , Renchen.

178 . Firma : Hermann Rom¬
berg , vormals L . Schaeufele, Stuhl¬
fabrik und Sägewerk , Achern . In¬
haber : Hermann Romberg, Fabrikant,
Achern .

116 — Firma Erwin Peter in
Achern — : Die Firma ist erloschen .

75 — Firma L . Schaeufele in
Achern — : Die Firma ist erloschen .

Acheru . L,15S
In das Handelsregister des Großh.

Amtsgerichts Ackern Abth . Band I
wurde unter O .Z . 160 — Firma
Jul . Leuther in Sappelrodeck —
eingetragen : Die Firma ist erloschen ,
« ehl . L,160

In unser Handelsregister Band I,
O .Z . 6 ist heute bei der Firma „Lud¬
wig Trick " zu Stadt Kehl einge¬
tragen worden : Dem Herrn Haupt¬
mann Ludwig Schmidt in Stadt Kehl
ist Etnzelprokura ertheilt.

Kehl, den 12 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Theningen . Das Geschäft ist von Jo¬
sef Gruber auf Grund eines Pachtver¬
trages übernommen. Dabei sind die
in dem Betriebe des Geschäfts begrün¬
deten Forderungen und Schulden nicht
übergegangen.

Unter O .Z . 96 S . 191/192 wurde
eingetragen , Firma Josef Gruber ,
Theningen . Inhaber ist Josef Gruber ,
Kaufmann, Theningen.

4 . Zu O .Z 192 des bisherigen Fir¬
menregisters, Firma Friedrich
Hafner in Emmendingen, wurde
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Emmcndingen, den 5 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

« ade « . L,148
In das Handelsregister Abth . ^

Band I wurde eingetragen :
Zu O .Z . 11 : Firma Fritz Eisen -

Hardt in Ltchtenthal: Die Firma
ist erloschen .

Zu O .Z . 279 : Die Firma Josef
August Mutschler in Ltchtenthal .

Inhaber : Hotelbesitzer Josef August
Mutschler, wohnhaft in Ltchtenthal.

Zu O .Z . 280 : Die Firma Baden-
Badener Dampfwaschanstalt Leo
Prag in Oos . Inhaber : Kaufmann
Leo Prag , wohnhaft in Oosscheuern.

Baden, den 8 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Brette « . L,2l
In das Handelsregister Abtheilung

^ wurde eingetragen :
». Zu O -Z . 22 „Firma Karl

Weber , Bretten .
Nr . 2 . Andreas Frank , Kaufmann,Bretten , ist in das Geschäft als per¬

sönlich haftender Gesellschafter einge¬
treten . (Stehe Eintrag unten unter
O .Z . 131 .)

d . Unter O -Z . 131 :
Nr . 1 . Firma Weber und Frank ,

Bretten , (angegebener Geschäftszweig :
Cigarrenfabrik .) Offene Handelsgesell¬
schaft.

Persönlich haftende Gesellschafter
sind : Karl Weber, Cigarrenfabrtkant,
Bretten und Andreas Frank , Kauf¬
mann, Bretten , welch' letzterer in das
seither von Karl Weber , unter der
Firma Karl Weber, Bretten betriebene
Geschäft als persönlich haftender Ge¬
sellschafter eingetreten ist . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Juni 1901 begonnen.
(Siehe Eintrag oben zu O .Z . 22 .)

Bretten , den 7 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal . L-64
In das Handelsregister Band I

wurde eingetragen:
Zu Seite 307 Ord .Z . 615/616 betr.

die Firma Gebr . Scheuer von
Bruchsal : „Die Niederlassung ist mit
Wirkung vom 1 . Juni 1901 nach Mann¬
heim verlegt worden".

Bruchsal, den 1 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Freiburg . L/60
In das Handelsregister,Abtheilung 4.,

Bd . II wurde eingetragen :
O .Z . 200 . Firma Ludwig Meyer ,

Fretburg
Inhaber Ludwig Meyer, Besitzer des

Hotels und Pension Roseneck, Freiburg .
O .Z . 201 . Firma Carl Schotzky ,

Freiburg .
Inhaber Carl Schotzky, Besitzer des

Famtlienhotels und Pension 8eau -
LHour , Fretburg .

Freiburg , den 30. Mai 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . L112
In das Handelsregister 8 Band I

O -Z - 11 Seite 77/79 ist zur Firma
Deutscher Phönix in Frank¬

furt a . M . mit Zweigniederlassung in
Karlsruhe eingetragen :

Nr . 3 : Max Sckwemer ist aus dem
Vorstand ausgetreten .

Johannes Eisener , Kaufmann in
Frankfurt a . M . ist zum Borstands¬
mitglied bestellt .

Der Auffichtsrath hat dem Bor -
standsmitglttd Hugo Kettner die Be-
fugniß ertheilt , die Gesellschaft allein
zu vertreten .

Karlsruhe , den 10 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

GeruSbach . L .20
In das Handelsregister Abth . 8

O .Z . 1 . wurde eingetragen.
Badische Holzstoff - und

Pappensabrik Obertsroth .
Die Befugniß des Herrn Otto

Dittmar die bad. Holzstoff - und Pappen¬
fabrik in Obertsroth als Vorstand zu
vertreten und seine Befugniß zur
Zeichnung der Firma ist erloschen.

Gernsbach, den 7 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg . LF5
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zu Abthetlung Band II , O .Z .

291 : — Firma „ Carl Metz " in
Heidelberg . — Curt Maquet ist aus
der Gesellschaft ausgeschieden .

2 . Zu Abtheilung 8 , O .Z . 43 : Die
Firma „ Mälzerei - Anlagen
System Be rnh . Fischer " , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in
Heidelberg . Gegenstand des Unterneh¬
mens ist die Herstellung und der Ver¬
trieb von Apparaten für die Mälzerei .
Das Stammkapital beträgt 24 000 M .
Der Gesellschafter Bernhard Fischer ,
Ingenieur in Heidelberg, hat auf seine
Stammetnlage in die Gesellschaft ein¬
gebracht : 1 . bas deutsche Reichspatent
Nr . 116 983 betreffend einen trans¬
portablen Grünmalzwendeapparat mit
elektrischem Antrieb,- 2 . das franzö¬
sische Patent Nr . 302 949 - 3 . die öster¬
reichische Patentanmeldung - 4. die bel¬
gische Patentanmeldung - 5 . die unga¬
rische Patentanmeldung - 6 . die Patent¬
anmeldung in den Bereinigten Staaten
von Nordamerika - 7 . die englische Pa¬
tentanmeldung - 8 . die dänische Patent -
anmeldung - 9 . die schweizerische Pa¬
tentanmeldung, welche alle den gleichen
Apparat betreffen . Diese Einlage ist
zum Werthe von 12 OM M . ange¬
nommen worden. Zum Geschäfts¬
führer ist bestellt : Bernhard Fischer,
Ingenieur in Heidelberg. Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist am 18 . Mat 1901
sestgestellt.

Heidelberg , den 1 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . L/44
In das Handelsregister ^ ist ein¬

getragen :
Zu Band I :
O .Z . 168 Seite 379/80 zur Firma

A . Benz , Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
Zu Band II :
O .Z . 374 Seite 757/8 zur Firma

Gesellschaft für HuberpreffungC . Huber
L Cie . in Karlsruhe :

Nr . 2 . Die Gesellschaft hat sich auf¬
gelöst, die Firma ist erloschen .

Karlsruhe , den 8. Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht III .

Kenziugeu . L-123
Nr . 6459. In das Gesellschaftsregt-

ster wurde zu Ordn .Z . 33 „Firma L .
Bastian in Endingen" eingetragen:
Die bisherige Gesellschaftsfirmaist durch
den Tod des Theilhabers Leopold Ba¬
stian Etnzelfirma geworden. Inhaber
der letzteren ist der bisherige Gesell -
schaftsthetlhaber Franz Josef Bastian .

Kenztngen , den 11 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Lahr . L .89
Zu Abth. 8 O -Z . 7 dieseitigen

Handelsregister wurde bei der Firma :
Bürgerb r - u Lahr , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung eingetragen:
An Stelle des seitherigen Geschäfts¬
führers Braumeister Ernst Schneider
in Lahr wurde Bierbrauer Wilhelm
Diefenbacher m Lahr zum Geschäfts¬
führer bestellt .

Lahr , den 1 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Durlach . L122
Handelsregister Durlach . Baum¬

garten L Cie . G . m . b . H . in
Weingarten . Eingetragen : Liquidation
beendigt, Firma erloschen .

Großh . Amtsgericht.

Emmeudiuge « . L,18
1 . In das neue Handelsregister

Abth . Band 1, wurde eingetragen :
Unter O .Z . 6 S . 11/12. Firma

Chemische Fabrik Emmendtngen , O .
Tillmann , Emmendingen : Die
Firma ist in Chemische Fabrik Emmen¬
dingen Emil Hauben geändert. Otto
Tillmann ist aus der Gesellschaft aus¬
getreten . Unter O .Z . 51 S . 101/102
wurde eingetragen : Firma Chemische
Fabrik Emmcndingen, Emil Hauben,
Emmendingen . Inhaber Emil Hauben,
Kaufmann, Emmendingen.

2 . Zu O .Z . 2, S . 5/6 Abth. 8 ,
Band 1 , Firma Druck - uud Verlags -
Aktiengesellschaft vormals Dölter
Emmendtngen wurde eingetragen : Vor¬
stand Wilhelm Jundt jr ., Kaufmann,
Emmendtngen. Emil Faßbender ist
aus dem Vorstände ausgeschieden und
an seiner Stelle Wilhelm Jundt jr .
zum Vorstände bestellt worden.

3 . In daS Handelsregister Abth. X
Band 1 , O .Z . 1« S . 31/32, Firma
Gustav Hermann Stehle ,
Theningen wurde eingetragen : Die
Firma ist in Josef Gruber geändert.
Inhaber ist Josef Gruber , Kaufmann,

Heidelberg . L-147
Eingetragen wurde :
1 . Zum früheren Gesellschaftsregister

Band II Ordn .Z . 14 : Firma „I . M .
Höf er " in Heidelberg . Die Liquida¬
tion ist beendigt - die Firma ist er¬
loschen.

2 . Zum gleichen Register O .Z . 137 :
Firma „Schilling u . Röthen¬
meier " in Sandhausen . Die Liqui¬
dation ist beendigt - die Firma ist er¬
loschen.

3 . Zum gleichen Register O .Z . 67 :
Firma „G . M . Schmitt u . Cie ."
in Sandhaufen . Die Liquidation ist
beendigt , die Firma ist erloschen .

Heidelberg , den 8. Juni 1901.
Großh . Amtsgericht.

LSrrach . L17
Auf Grund des Eintrags im Handels¬

register Abth . ^ Bd . I O .Z . 15 wird
bekannt gemacht :

Ernst Kleyling u . Co . in Stet¬
ten, offene Handelsgesellschaft. Per¬
sönlich haftende Gesellschafter sind :
Ernst Kleyling , Kaufmann - Jakob
Felder , Gteßeretbefitzer , Adolf Keser,
Schreinermetster, alle in Stetten . Jeder
der drei Gesellschafter ist allein zur
Vertretung der Gesellschaft , welche am
1 . Mai 1901 begonnen hat, berechtigt .
- - Angegebener Geschäftszweig : Fabri¬
kation von Stahlspähnhaltern für Par -
quetbodenreinigung.

Jn 's Handelsregister Abth. 8 Bd . I .
wurde eingetragen zu O .Z . 13 : Fär¬
berei und Appretur Schuster¬
insel , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung in Schusterinsel , Gemeinde
Weil : Dem Kaufmann Jacques Götz
in Großhüningen ist Prokura ertheilt.

Lörrach, den 5 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

L Weiß " in Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst . Willy Heinrich
Weiß in Mannheim ist als Liquidator
bestellt .

6 . Zum Handelsregister Abth.
Band V, O .Z . 117 , Firma „Loesch
L Bleidenbach " in Mannheim :

Die Prokura des Wilhelm Loesch und
Karl Loesch ist erloschen .

Friedrich Fingado in Feudenheim
und Robert Ramroth in Mannheim sind
als Einzelprokuristen bestellt .

Offene Handelsgesellschaft . Wilhelm
Loesch und Karl Loesck sind in das Ge¬
schäft als persönlich haftende Gesell -
schafter eingetreten. Johann Loesch
Witwe , Emilie geb . Sönker ist aus
dem Geschäfte ausgetreten . Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Juni 1901 begon¬
nen . Angegebener Geschäftszweig :
Kammfabrik und Handel in Totlette-
Artikeln.

7 . Zum Handelsregister Abth.
Band V, O .Z . 192 :

Firma : „Gebr . Scheuer " ,
Mannheim . Gesellschafter sind :

Heinrich Scheuer, Kaufmann, Mann
heim ,

Aron Scheuer , Kaufmann, Mann¬
heim .

Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬
sellschaft hat am 4 . Juni 1901 begonnen.
Angegebener Geschäftszweig : Darm¬
und Gewürzhandlung.

8 . Zum Handelsregister Abth.
Band V, O Z . 193, Firma : „Hein -
rtchDurler ", Mannheim . Inhaber
ist : Heinrich Durler , Kaufmann, Mann¬
heim . Jakob Durler in Mannheim ist
als Prokurist bestellt .

Angegebener Geschäftszweig : Eter-
engros -Handlung .

Mannheim , den 8 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

wurde
L-63

etnge-

Mauuheim . L-90
Nr . 19 971 . Zum Handelsregister

Abth . 8 , Band II , Ordn .Z . 8, Firma
„Gesellschaft der Spiegelmanufakturen
und chemischen Fabriken von Saint
Gobain, Chauny und Cirey" in Mann -
hetm -Waldhof als Zweigniederlassung
mit dem Hauptsttz in Paris wurde ein¬
getragen :

Herzog von Broglie, Jacques Victor
Albert ist aus dem Verwaltungsrathe
(oonsoil ck'aämin1strs .tion ) ausgeschie¬
den , an seiner Stelle ist Baron Thänard ,
Arnould Euqäne Georges, Rentner in
Paris zum Verwaltungsrathsmitgliede
bestellt .

Mannheim, den 8 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

L165
etnge -

Karlsruhe . L .43.
In das Handelsregister 8 , Band I,

O .Z . 32 , Seite 265/6 ist zur Firma
Deutsche Waffen - und Mu¬
nitionsfabriken Berlin mit
Zweigniederlassung in Karlsruhe ein¬
getragen :

Nr . 5 : In der Sitzung des Auf¬
fichtsraths vom 26 . März 1901 ist be¬
stimmt worden, daß die stellvertretenden
Vorstandsmitglieder bet Zeichnung der
Firma den Zusatz : „t . B ." nicht mehr
zu machen haben.

Der Kaufmann Heinrich Meltzer in
Berlin ist stellvertretendes Vorstands¬
mitglied geworden. Derselbe ist befugt,
in Gemeinschaft mit einem wirklichen
oder einem stellvertretenden Borstands -
mttgliede ober einem Prokuristen der
Gesellschaft dieselbe zu vertreten .

Karlsruhe , den 8. Juni 1901.
Großh . Amtsgericht III -

Mannheim .
Zum Handelsregister wurde

tragen :
1 . Zum Gesellschaftsregtster Band I,

O .Z . 209, Firma „G . Schützenbach
L Cie ." in Mannheim : Die Firma
ist erloschen .

2 . Zum Gesellschaftsregister Band I,
O .Z . 352 , Firma „Happel L
Wunder " in Mannheim : Die Li¬
quidation ist beendigt, die Firma er-
loscken .

3 . Zum Gesellschaftsregtster Band I,
O .Z . 436, Firma „Rießle L Rub "
in Mannheim : Die Firma ist er¬
loschen.

4 . Zum Gesellschaftsregister Band
VIII , O .Z . 308, Firma „DurlerL
Ktehl " in Mannheim : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst, die Liquidation wird
von den beiden Gesellschaftern Jakob
Durler und Karl Josef Jakob Kiehl
besorgt und ist jeder derselben für sich
allein zu handeln berechtigt .

5. Zum Handelsregister Abth.
Band V, O -Z . 72, Firma „Müller

Mannheim .
Zum Handelsregister

tragen :
1 . Zum Ges .Reg. Band l , O .Z . 237,

Firma „Gerson L Stettenhei -
m e r" in Mannheim : Die Liquidation
ist beendigt, die Firma erloschen .

2 . Zum Ges .Reg . Band I, O .Z . 367 ,
Firma „Forrer L K a st" in Mann¬
heim : Die Firma ist erloschen .

3 . Zum Ges .Reg. Bandl , O .Z . 330 ,
Firma „Rang L Stamme !" in
Mannheim : Die Firma ist erloschen .

4 . Zum Ges .Reg . Band I, O .Z . 333 ,
Firma „Gebrüder Traub " in
Mannheim : Die Liquidation ist beendigt,
die Firma erloschen .

5 . Zum Ges .Reg. Bandl , O .Z . 344 ,
Firma „Sönker L Freyseng " in
Mannheim : Die Liquidation ist beendigt,
die Firma erloschen .

6 . Zum Ges .Reg. Band I, O .Z . 347 ,
Firma „Kirchner L Comp ." in
Mannheim : Die Liquidation ist beendigt,
die Firma erloschen .

7 . Zum Ges Reg. Bandl , O Z . 380 ,
Firma „Gebrüder Wurmser " in
Mannheim : Die Liquidation ist beendigt,
die Firma erloschen .

8 . Zum Ges .Reg . Band I, O .Z . 405,
Firma „Böhm L Hummel " in
Mannheim : Die Firma ist erloschen .

9 . Zum Ges .Reg. Bandl , O .Z . 431 ,
Firma „Ir s ch lin g e r L S ch m itt "
in Mannheim : Die Liquidation ist be¬
endigt, die Firma erloschen .

10. Zum Ges .Reg . Bd . VII , O .Z . 358 ,
Firma „Ki e f e r L S tr et b e r" in
Mannheim als Zwetgntederlaffung mit
dem Hauptsttz in Karlsruhe : Die Pro¬
kura des Gustav Barr in Karlsruhe ist
erloschen .

11 . Zum Handelsregister
Band V, O .Z . 15, Firma
Hardt in Mannheim :

Die Firma ist erloschen .
12 . Zum Handelsregister

Band V, O .Z . 190 , Firma „«
Schwabenland " Mannheim

Gesellschafter sind :
Wilhelm Schwabenland, Kaufmann,

Mannheim,
Carl Schwabenland , Kaufmann,

Mannheim.
Offene Handelsgesellschaft . Die Ge¬

sellschaft hat am 15 . Mai 1901 begon¬
nen. Angegebener Geschäftszweig :
Kücheneinrtchtungen für Hotels und
Restaurants , Ausrüstungen für Küche
und Konditoren.

13 . Zum Handelsregister Abth.
Band I , O .Z . 12 , Firma „Fritz
Bo pp " in Mannheim : Die Prokura
der Eugen Karl Friedrich Bopp Ehe-
frau, Emilie, geb . Hoffmann in Mann¬
heim ist erloschen . Die Firma ist er¬
loschen.

14 . Zum Handelsregister Abth.
Band I, O .Z . 229 , Firma „Interna¬
tionales Reisebureau Mannheim Fritz
Bopp " in Mannheim :

Die Firma ist erloschen.
15 . Zum Handelsregister Abth. L.,Band IV, O .Z . 125 , Firma „G . H.

Spaldtng " in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .
16 . Zum Handelsregister Abth.

Band V, O .Z . 191 , Firma „Leopold
Oberlände r", Mannheim . Inhaber
ist : Leopold Oberländer , Kaufmann,
Mannheim . Angegebener Geschäfts¬
zweig : Agenturen .

Mannheim, den 3. Juni 1901 .
Amtsgericht I .

Abth . it,,
Sl. Burk -

Abth.
- Gebr .

Mosbach . L,62Nr . 13,439. In das diesseitige
Handelsregister Abth . 8 zu O>Z . 3,Portland Cementwerk Die -
deshetm - Neckarelz , Aktienge¬
sellschaft in Diedesheim bei Neckarelzwurde heute eingetragen : Die Prokura
des Arthur Schumacher ist erloschen .Dem vr . Willy Renner in Diedesheim
ist Prokura ertheilt mit der Maßgabe,daß derselbe gemeinschaftlich mit dem
Direktor oder einem Prokuristen die
Gesellschaft vertritt und die Firma
zeichnet . Mosbach, den 31 . Mat 1901 .
Großh . Amtsgericht.
Schwetzingen . L.111

Nr . 10463 . Jn 's Handelsregister 4,Band II wurde zu O .Z . 13 bet der
Firma Otto Schwarz in Schwetz¬
ingen unter 'm 10 . Juni 1901 einge¬
tragen :

„Die Firma nebst Geschäft mit
Aktiven und Passiven haben als offene,
also als persönlich hastendeGesellschafter
übernommen die ledigen Töchter des
seitherigen, am 21 . April 1901 ver¬
storbenen Inhabers : Elise Schwarz ,Marte Schwarz , Emilie Schwarz , Frie¬
dericke Sckwarz . Nur die Elise Schwarz
hat das Recht , für die Gesellschaft zu
zeichnen, diese also nach Außen zu be¬
rechtigen und verpflichten - die Dauer
der Gesellschaft ist unbestimmt."

Schwetzingen, den 11 . Juni 1901 .
_ Großh Amtsgericht I ._
Triberg . L .19

In das Handelsregister wurde heute
das Erlöschen der Firma : Uhren -
best andtheilefabrikJ . Dold ,
I . DuffnerLCie . in Triberg einge¬
tragen .

Triberg , den 31 . Mai 1901 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Waldshut . L 61
In das Firmenregister wurde zuO .Z . 493 — Firma Albert Geb¬

hardt , Gypsmühle in Thtengen —
eingetragen : Die Prokura des Julius
Werneth in Thtengen ist erloschen , und
zu O .Z . 276 — Firma Lader
Grießer in Bühl — O - 281 —
Firma H . Sttegeler in Waldshut
— wurde eingetragen : Die Firma ist
erloschen .

Waldshut , den 4 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Genoflenschasts - Register.
Eppiuge « . L-183

Nr . 8672. In das GenoffenschastS -
register Band I Seite 94 O .Z . 11, be¬
treffend den Ländl . Kreditverein
Sulzfeld , eingetragene Genossen¬
schaft mit unbeschränkter Haftpflicht,wurde heute eingetragen :

An Stelle des Rathschreibers Wil¬
helm Mergel ist Nikolaus Friederich,
Kaufmann in Sulzfeld , in den Vorstand
gewählt.

Epptngen, den 12 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg . L,146
Zu O .Z . 3 wurde eingetragen :
Firma „ Kohlen - Einkaufs -

Genossenschaft Heidelberg ,
eingetragene Genoffenschaft mit be¬
schränkter Haftpflicht" in Heidelberg.
Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 22 . Mai 1901 wurde § 2
des Statuts dahin geändert : Gegen¬
stand des Unternehmens ist gemein¬
schaftlicher Bezug von Brennmateria¬
lien aller Art und Verkauf an die Ge¬
noffen . Ludwig Seufert , Heinrich
Schäfer, Emil Jsenbiehl und Christian
tzeckmann find aus dem Vorstand aus¬
geschieden und an Ihre Stelle Jo¬
hannes Nagel, Kaufmann, Balthasar
Klerx, Schneidermeister, Gotthtlf Hol-
zinger, Schlaffer und Heinrich Klinger,
Faktor, alle in Heidelberg, in den Vor¬
stand gewählt.

Heidelberg, den 8 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Vereins -Register.
Acher « . L .I28

In das Vereinsregister des Großh .
Amtsgerichts Achern Band I O .Z . 2
wurde eingetragen : Kirchenbau¬
verein Seebach . Die Satzung
ist vom 28 . April 1901 . Vorstand
Bürgermeister Lorenz Maier in See¬
bach , erster Vorstand ; Holzhändler
Leonhard Bohnert daselbst , zweiter
Vorstand , Steinbruchbesitzer Johannes
Müller , Landwirth Bernhard Schnurr ,
Landwirth Bafil Oberle , Landwirth
Joses Springmann und Landwirth
Erhard Fischer, alle von Seebach,
Beiräthe ; Schmied Karl Armbruster in
Seebach , Rechner und Rathschreiber
Franz Josef Börsig allda , Schrift¬
führer̂
Heidelberg. L'66

Zu O .Z . 13 wurde eingetragen :
„Schützengesellschaft Ztegel -

thause n ." Der Verein hat seinen Sitz
n Ziegelhausen. Die Satzung ist am
29 . März 1901 errichtet. Der Vor¬
stand des Vereins ist : Ludwig Runz I,
Bäcker und Wirth , und dessen Stellver¬
treter ist : Georg Matsch , Wagner , beide
in Ziegelhausen.

Heidelberg, den 3 . Juni 1901 .
Großh . Amtsgericht.



lldsMniM VNÄclMliM-KeMMt i» MOM.
Rechnungsabschluß für das am 31 . Dezember 1900 abgelaufene vierzehnte Geschäftsjahr .

T^ H»1ini » - » ILÄ »u«g- de.
^innoknie .

^ Transport -Verfichernng .
1 . Schaden-Reserve aus 1899 . 340 626 35
2 . Prämien -Reserve „ „ . 235016 !723 . Prämien pro 1900 abzügl. Rabatt u . Courtage 3 763 856 ,764 . Poltcegebühren . I VN) 69 4 341110 52

L Unfall - ( incl . Haftpflicht ) Versicherung .
1 . Schaden-Reserve aus 1899 . 270451 152 . Prämien - Reserve „ „ . 215 399 783 . Prämien pro 1900 . 1 301142 344 . Policegebühren . 12 656 69 1799 649 96

6 Glas -Versicherung .
1 . Schaden- Reserve aus 1899 . 3159 752. Prämien -Reserve „ „ . 42 500 —
3. Prämien pro 1900 . 116 669 384 . Policegebühren . 2237 44 184 566 57

v Einbruch - «nd Diebstahl-Versicherung .
1 . Schaden- Reserve aus 1899 . 20 —2 . Prämien -Reserve „ „ . 10787 543 . Prämien pro 1900 . 50170 354 . Poltcegebühren . 1308 02 62285 91

L . Fener -Riick-Berficherung .
1 . Schaden-Reserve aus 1899 . 118657 382 . Prämien -Reserve „ „ . 232 234 103 . Prämien pro 1900 . 743 391 574 . Poltcegebühren . — 1094283 Ob

I' . Sonstige Einnahme«.
1 . Zinsen . , . 71064 852 . Aktien -Umschretbungs-Gevühren rc. 693 —3 . Kurs -Gewinn an fremder Valuta . . . . 986 21 72 744 06

7 534 640 07

^ Trausport -Berstchernng .
1 . Rückverficherungs -Prämien .

abzüglich Antheil2 . Bezahlte Schäden
3 . Schwebende Schäden4. Prämien -Reserve

der
Rückversicherer5 . Agentur - Provision und Verwaltungslosten

L Unfall- ( iutl . Haftpflicht -) Versicherung.
1 . Rückversicherungs -Prämien .
L LLM '"

s -v ...« «-«-»
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6 . Agentur-Provision und Verwaltungskosten
0 Glas -Versicherung .

1. Rückverficherungs -Prämien .2 . Bezahlte Schäden l abzüglich Antheil .3 . Schwebende Schäden r der4. Prämien -Reserve 1 Rückversicherer5. Agentur-Provision und Verwaltungskostenl ) , Einbruch - «nd Diebstahl-Verficherung.
1 . Rückversicherungs -Prämien .2. Bezahlte Schäden I abzüglich Antheil .3. Schwebende Schäden > der
4 . Prämien -Reserve I Rückversicherer5 . Agentur-Provision und Verwaltungskosten

L . Feuer-Rück -Verstcherung .
1 . Retrocesstons- Prämien .2. Bezahlte Schäden i abzüglich Antheil .3 . Schwebende Schäden i der4. Prämien -Reserve 1 Rückversicherer5 . Agentur-Provision und Berwaltungskosten^ Sonstige Ausgabe«.
1 . Allgemeine Organisationskosten . . . .2 . Abschreibungen :

» . auf Effekten -Conto .d . auf Conto zweifelhafter Debitoren . .o . auf Inventar (ca . 40 °/, von 8495 .36)
Ueberschuß .

2 555 338 94
983 540 30
322 572 —
251 249 19
182 468 29

678 879 65
247 135 52
237 022 91
106648 —
266 289 65
251 427 81

59 472 52
39 423 97

7 249 12
55 066 60
15 893 54

25 814 19
2 227 68
5 589 51

15 000 84
13 653 69

192145 47
410 753 34
73 764 85

232828 03
15V 376 91

10 035 36

8 260 55
4000 —
3 495 36

4 295168 72

1787403 54

177105 75

62 285 91

1059 868 60

25 791
127016

Ulrlios .

H !1 . Sola - Wechsel der Aktionäre . 3000 000 1 . Grund -Kapttal I . und II . Emission . 40000002 . Baarer Kafsenbestand . 94057 64 2 . Reserve -Fonds (nach Zuschreibung pro 1900 21522 .42) . 15 171 603. Wechselbestand . 8007 09 3. Spezial -Reserve ( „ „ „ „ „ 74 224.70) . 37 770 47 !4 . Inventar incl. Baarkaffe in Hamburg . 5 000 — 4 . Schaden-Reserve . 752 846 39 -5 . Effekten zum statutarischen Kurse . 659 630 40 5 . Prämien -Reserve . 820434 316 . Hypotheken . . . 738 000 — 6 Unerhobene Dividende . 1267 507 . Stückzinsen . 6 208 50 7 . Guthaben der Rückversicherer und Diverse . 640 129 858 . Guthaben bei den BanquierS der Gesellschaft . 517115 28 8. Rückstellung behufs Schaffung eines Beamten -Witwen- und9 . AusstehendeBestände bet Agenten, Kunden, Verficherungs- Waisen - Unterstützüngsfonds (nach Zuschreibung pro 1900Gesellschaften rc. . 1376 61? 55 15000 .—) . 10 000 —Ueberschuß . . 127016 286 404 636 40 6 404 636 40Der Aufsichtsrath : Der Borstand :gez . I, . UriA . Ssirm , Kommerzienrath, Vorsitzender. gez. Osonr StSr -nvorg , Direktor . L'?2Bürgerliche Rechtsstreite.
LadungenL'81,2. Nr . 8108. Karlsruhe .Der Adlerwirth Goswin Schorle in

Oberöwishcim, Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Zeiser in Bruchsal, klagt
gegen den Artisten Friedrich Müller ,
z . Zt . an unbekannten Orten , früher
zu Oberöwishcim, auf Grund der Be¬
hauptung , daß der Beklagte dem Klägeraus Darlehen 270 M . und aus Kaufvon Spezereiwaaren und Getränken136 M . 76 Pf . schulde - welche Schuld
Beklagter am 15 . März 1901 aner¬kannt habe — , daß Beklagter am 15 .
März 1901 ein Darlehen von 200 M .
erhielt, daß er versprach , beide Beträgemit 5 "/, zu verzinsen , daß er nachAmerika entwich, so daß Kläger zurSicherung seines Anspruchs dinglichenArrest bet Großh . Amtsgericht Bruchsalerwirken mußte, wodurch ihm 27 M .25 Pf . Kosten erwuchsen , die Beklagter
zu tragen habe, da sie durch sein Ver¬
halten verursacht seien, mit dem An¬
träge aus kostenfällige , durch gegen
Sicherheitsleistung für vorläufig voll¬
streckbar zu erklärendes Urtheil auszu¬
sprechende Berurtheilung des Beklagtenzur Zahlung von 634 M . 01 Pf . nebst5 °/. Zinsen aus 606 M . 76 Pf . vom15. März 1901 und aus 27 M . 25 Pf .vom Klagzustellungstag an.Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬streits vor die III . Civtlkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 3 . Oktober 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bet dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .

Karlsruhe , den 4. Juni 1901.
Hartmann ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.L'91^ . Nr . 20^ 701. Mannheim .Die Königliche Niederländische
Confederation , Act.-Ges ., in Crefeld— Prozeßbevollmächtigte: Rechtsan¬wälte vr . Rosenfeld und vr . Oelenhetnzhier —, klagt gegen den Adolf M . Hu ck,dessen Aufenthalt unbekannt ist — stüherzu Mannheim wohnhaft , aus Waaren-
kauf mit dem Anträge auf Berurtheilungdes Beklagten zur Zahlung von 30 M .65 Pf ., nebst 4 "/, Zins vom Klagzu-
strllungstag an.

Die Klägerin ladet den Beklagten zurmündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zuMannheim , Abthetlung 4 (II . Stock,Zimmer Nr . 5) auf
Donnerstag , 19. September 1901 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Mannheim , den 10 . Juni 1901.

H . Ztmmermann ,
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.

Ladung .
L '92,2. Nr . 20,0591 . Mannheim .Der Wtrth Emil Creutzer hier, Pro¬

zeßbevollmächtigte: RechtskonsulentenBauder und Lipp hier, klagt gegen den
Ghpsermeister Josef Wagner , dessen
Aufenthalt unbekannt ist, früher zuMannheim wohnhaft, unter der Be¬
hauptung , daß der Beklagte mit der
Entrichtung des Mtethzinses für die
Monate April und Mai im Verzüge
sei, indem er zugleich ohne Einhaltungeiner Kündigungsfrist das Miethver-hältntß kündigt, mit dem Anträgeauf Berurtheilung des Beklagten zur
Zahlung Von 21 Mk. nebst 4 °/, Zinsvom Klagzustellungstag und des vom
1 . Juni bis zur Räumung der Wohnung
auflaufenden Miethzinses nach dem
Maßstab von 14 Mk . für den Monat ,zur Räumung der Wohnung im Hausedes Klägers, Viehhofstraße Nr . 2, und
zur Tragung der Kosten des Arrest¬
verfahrens .

Der Kläger ladet den Beklagten zurmündlichen Verhandlung des Rechts¬streits vor das Großh . Amtsgericht zuMannheim, Abthetlung 4, (II . Stock,Zimmer Nr . 5) auf :
Donnerstag den 25. Juli 1901 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.
Mannheim, den 8 . Juni 1901 .

H . Zimmermann ,Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Ladung .L'82,2. Nr . 8114. Karlsruhe .Die Ehefrau des Müllers HeinrichKuhn , Wtlhelmtne geb . Maus in

Philippsburg , Prozeßbevollmächttgter:Rechtsanwalt Grumbachrr hier, klagt
gegen ihren genannten Ehemann, z. Zt .an unbekannten Orten , früher zuPhilippsbura , aus Grund der Be¬
stimmungenoesArt .201 E .G . zB .G .B .,

L .R .S . 230 », 231 und ZZ 1567 und
1568 B .G .B . mit dem Anträge auf
Scheidung der am 6 . Juni 1889 zuPhilippsburg geschloffenen Ehe mit dem
Äeklagten aus dessen Verschulden .Die Klägerin ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬streits vor die III . Civilkammer des
Großh. Landgerichts zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 3. Oktober 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht.

Karlsruhe, den 5. Juni 1901 .
Hartmann ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Ladung.

L .172 .1 . Nr . 13724. Offenburg .Die Straßburger Baugesellschaft vor¬mals Ju . E . Klein offene Handels¬
gesellschaft zu Straßburg i . E . —
Prozeßbevollmächttgter: RechtsanwaltMuser dahier , klagt gegen den Kauf¬mann Berthold Marx von Offenburg
z . Zt . an unbekanntenOrten abwesend ,— auf Grund — der dem inzwischen
verstorbenen Kaufmann L . H . Marx in
Offenburg im Jahre 1891 ausgeführ¬ten Bauarbeiten mit dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten als Erbeund Rechtsnachfolger des -f Kaufmanns

j L. H . Marx zur Zahlung von 291 M .
! 75 Pf ., nebst 4 Proz . Zins vom Klag¬
zustellungstag, sowie zur Kostenver -
fällung und vorläufigen Vollstreckbar¬
keitserklärung des Urthetls .Die Klägerin ladet den Beklagten

j zur mündlichen Verhandlung des Rechts-
j streits vor das Großherzogliche Amts -
! gericht zu Offenburg auf
Montag den 14 . Oktober 1901,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Offenburg, den 9. Juni 1901 .

C . Beller ,
Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts.

Ladung .L.69.2 Nr . 17185 . Bruchsal .Der minderjährige Karl FriedrichSauer , vertreten durch den Vor¬mund Gottfried Sauer , Landwirth ,beide zu Bruchsal, Prozeßbevollmäch -
tigter Rechtsanwalt vr . Trenkle , klagt
gegen den Johann Weiß , Schreiner

von Bruchsal , z. Zt . an unbekannten
Orten abwesend, früher zu Bruchsal,wohnhaft, unter der Behauptung , daßdieser als Bann : des unehelichen Kindes
nach U 1708, 1710 B .G .B . zur Ge¬
währung des Unterhalts verpflichtet
sei, mit dem Anträge auf Berurtheilungdes Beklagten zur Zahlung einer
jährlichen Geldrente von 300 M . vom
Tage der Geburt des klagenden Kindes9 . November 1900 bis zum zurückge¬legten 16 . Lebensjahre desselben , vor¬
auszahlbar in 3 monatlichen Raten,an den kl. Vormund , oder den
jeweiligen Vertreter des klagendenKindes und vorläufige Vollstreckbar¬
keitserklärung des Urtheils bezüglichder verfallenen Beträge .

Der Kläger ladet den Beklagten zurmündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großherzogliche Amts¬
gericht zu Bruchsal auf
Mittwoch , 18 . September 1901 ,

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Bruchsal , den 5 . Juni 1901 .

Schütz ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.L.143. Nr . 11476. Billin gen .Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Malers Johann Baptist
Manch in Billingen wurde nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
aufgehoben.

Villingen , den 12 . Juni 1901 .Der GerrchtsschreiberGr . Amtsgerichts:
Bernauer .

L.142. Nr . 11477. Villingen .Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Friedrich Faufel Witwe
in Klengen wurde nach erfolgter Ab¬
haltung des Schlußtermins aufgehoben .

Villingen , den 12. Juni 1901 .
l Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Bernauer .
L.163. Nr . 36550. Heidelberg .

In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns Karl Emil
Werner in Heidelberg ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen Termin aus

Freitag , den 28 . Juni 1901 ,
Vormittags 8'/, Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,Zimmer Nr . 7 , II . Stock, bestimmt .

Heidelberg, den 14. Juni 1901 .
Großh . Gerichtsschreiber.

Fabian .

L.164. Nr . 209011 . MannheimIn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des FahrradfabrikantenGustav Hermann Spalding in
Mannheim ist zur Prüfung der nach¬träglich angemeldeten Forderungen Ter¬min auf

Freitag , den 5. Juli 1901,
Vormittags ' /,9 Uhr ,vor dem Großh . AmtsgerichteIII Hier¬selbst , Zimmer 2 anberaumt.

Mannheim, den 12. Juni 1901 .
H . Zimmermann ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts.L161 . Nr . 10990 . Konstanz .Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Gemüsegärtners BenediktSaile in Konstanz wurde nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
durch Beschluß Großh . Amtsgerichtsdahier vom 10 . l. Mts . aufgehoben.

Konstanz , den 14. Juni 1901 .Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:Ä . Burger .
L.145 . Nr . 26402 . Freiburg .Das Konkursverfahren überdas Vermögen des Kaufmanns

Ferdinand Mayer in Frei¬burg betreffend.Das Konkursverfahren wird nach er¬
folgter Abhaltung des Schlußtermins
hierdurch aufgehoben .

Freiburg , den 10. Juni 1901.
Großh. Amtsgericht.

(gez .) Lederke .
Zur Beglaubigung :

Der Gerichtsschreiber :
Frey .L.178 . Lörrach . In dem Kon¬

kurse über das Vermögen des KutschersChristian Friedrich Kull in Lörrachsoll die Schlußvertheilung stattfinden.Der verfügbare Massebestand beträgt4108,31 Pf .
Nach dem bei der Gerichtsschreibereides Großh . Amtsgerichts dahier nieder¬

gelegten Berzeichmß sind dabei 1,58 M .
bevorrechtigte und 8626,49 M . nicht
bevorrechtigte Forderungen zu berück¬
sichtigen.

Lörrach , den 13. Juni 1901 .C . Britsch , Konkursverwalter.
Bermögkllsabsonderuug .L .162. Nr . 7738 . Konstanz . Die

Ehefrau des Gottlieb StockburgerAnna geb. Flaig von St . Georgen, ver¬treten durch Rechtsanwalt Beyerle, hat
gegen ihren Ehemann eine Klage auf
Vermögensabsonderung erhoben . Zur
mündlichen Verhandlung rst vor Gr .
Landgerichte Konstanz , Civilkammer II ,Termin auf
Freitag , den 27 . September 1901,

Vormittags 9Uhr ,bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz , den 12 . Jum 1901.Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Nothweiler .

L158 . Karlsruhe .
ll. MlUM " ?
Infolge richterlicher Verfügungwird amSamstag, de« 6. Jnli ISO »,

Nachmittags 3 Uhr ,in der neuen Turnhalle der hiesigen
Leopoldschule die nachbeschriebene
Liegenschaft des BauunternehmersJohannes Lehnert hier einer II .
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt ,wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt,wenn der Schätzungspreis auch nicht
erreicht wird.

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .3639» . Plan Nr . 92. Flächeninhalt6 » 88 gm. Hierauf steht das mitNr. 68 der Karlstraße bezeichnetevorne« vier- , hinten fünfstöckigeWohnhanS mit Wohnanbau, einer¬
seits neben Privatmann Theodor von
Mohr, anderseits neben Maler KarlDieder gelegen , gerichtlich geschätztzu . 135000 M .
Einhnndertfiinsnuddreistgtansend

Mark .
Die Versteigerungsgedinge könnenin meinem Amtszimmer — Amalien -

stratze IN — eingesehen werden.
Karlsruhe , den 12 . Juni 1901 .

Großh . Notariat V.
Beck.

LI36. Karlsruhe .

MchniGMmijiWl.
Infolge richterlicher Verfügung wirdam

Mittwoch de« IV. Jnli 1S « 1.
Nachmittags 3 Uhr,in der neuen Turnhalle der hiesigen

LeopoldschuledienachbeschrtebeneLiegen¬
schaft der Sattler Christian Becker
Eheleute dahier öffentlich zu Eigenthum
versteigert . Der endgiltige Zuschlag er¬
folgt , wenn der Schätzungsprets erreichtwird .

Lagerbuch - u . Grundbuchheft Nr . 4684.Pl . Nr . 120 . Flächeninhalt3 »r 19 goa.
Hierauf steht das mit Nr . 20 der Rhetn-
straße bezeichnete zweistöckige Eckhausmit Hintergebäuden, einerseits in der
Rhetnstraße neben Kaufmann AdolfJmbery Witwe , anderseits in der Etsen-
bahnstraße neben Pflästerer FriedrichWirth gelegen, gerichtlich geschätzt zu

33 000 M.
Treiunddreitzigtansend Mark.
Die Berstetgerungsgedinge könnenin meinem Amtszimmer — Amalten¬

straße 19 — Angesehen werden.
Karlsruhe, den 4. Junt 1901 .

Großh . Notariat V.
Beck.



IOs,s srs 'kS 2 >Ls,1 in . HursVT --

Bis iuel. Mittwoch de« LS . d. Mts .
je 8 Uhr Abends, Kassen-Eröffnung 7 ' /, Uhr Abends,

Paono - o .
Weaier .

Lutz tie «Eli - »es ^ »it SmmtMch»
wird man zugleich hören und sehen :_

^ r « sr » » rnr .
aus1 . Knunin , Verschiedenes

seinem Repertoire .
2 lluell su » Nsnil »« .

Hamlett Krau Sarsk Semkarül .
Laertes Herr Pierre Magnier.

Pagen, Bewaffnete .
3 ^ S» P ^SVIVUSV«

>V» Von Molare .
MaScarille . Herr Ooquolin sea.
Madelo» . . Frl. Esquilar .

. . Frl. Kerwick.

4 k̂ solirt u . LNvvols » vom
Nouveau-Cirque.

5 VIS» Ne » SeoNe in den
alten Tänzen .

6 . t .i« Ie Vieri», komisches Inter¬
mezzo .

7 . » ilp - Mspen , Gesänge in
Krinoline.

Preise der Plätze : Loge Mk . 3. — , Sperrfitz Mk. 2 .—,
I . Rang Mk. 1 .50, II . Rang Mk . 1 .- , Stehplatz Mk . 1 .—, Gallerte 50 Pf .

Ans allgemeine« Wnnsch
find die Borstevnnge« bis inel. Mittwoch verlängert worden.

Sonntag 16. «nd Montag IV . Nachmittag 4 Uhr:
k ^airiL1i « nvo ^ 8l6l1rLHN « ir

mit Lslvsir Kreisen . L '105,5

luZsiüsurselnllö 211 lilaiullisiiii
LtLätiseb snbventionirte Voder « teobnisobe k'aoksellnle .

UroAramme kostenlos cknreü ckas Lekretnriat. K '927 .2

Für ein Herrschastshaus wird nach
Baden -Baden eine durchaus perfecte
Herrschaftsköchin

gesucht, welche auch in der französi¬
sche« Küche bewandert sei« mutz .
Dauernde Stellung bei hohem Lohn.
Eintritt 1 . September . Katholische
Bewerberinnen , welche Zeugnisse aus
nur ersten Häusern vorlegen können ,
wollen Offerten mit Angabe des Alters
einsenden unter Nr . 1918 an

Haasenstci« L Vogler , A . G.,
Karlsruhe . L136 .2

II . kalien - öslienei '

8MU Vvlcklo 'ttvi 'iv
^ 0088 1 korto uuZ List«
II „ L 10 „ 1 28 extra

2 !stnrrl § siovsr 19—20. ^ul! 1901 .
L2SS
eadldar oknv Adrug im vetraxs

V 8IK LS « « «
l 6sv - lKK. LOVOO
1 6ev . ä SoOO --- blk . 5 000
2 6ev . ü 1000 -- ^ 2 000
4 6ev . ä 500 — , 2 000
20 Oev . it 100 ^ , 2 000
100 6ev . ü 20 , 2 000
200 6ev . L 10 -- , 2 000
580 6ev . a 5 — „ 2 800
1400 6ev . L 3 ---- „ 4200

empüedlt Stürurvr ,
Kooeraläebit Strassbnrg i . L.

» i« Isi, « I<Suter gesuckt

HchtMtWcht Sülle
z« besetzen.

Durch einen tüchtigen Architekten
oder Hochbantechniker soll eine bei
uns frei gewordene Stelle alsbald
wieder besetzt werden . L182 .2

Bewerber wollen ihre Meldungen
unter Anschluß eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes und der Zeugnisse über
Bildungsgang und seitherige praktische
Beschäftigung sowie Angaben des Ge¬
haltsanspruches und des Zeitpunktes
an dem der Eintritt erfolgen könnte ,
der Unterzeichneten Stelle spätestens
bis SV . Jnni d. I . einzureichen .

Karlsruhe , den 12 . Juni 1901 .
Großh . Bezirksbau-Jnspektion.
Bürgerliche Rechtsstreite.

Zwangsvollstreckuuqell.
L .107 .1 . Langenbrücken .

Liegenschafts -
Bersteigerung .

Infolge richterlicher Ver-
fügung wird am
Donnerstag , den 4 . Juli 1901 ,

Nachmittags 4 Uhr ,
auf dem Rathhaus zu Mingolsheim
die nachbeschriebene Liegenschaft des
Rudolf Berger , Laudwirth in Min¬
golsheim öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert. Der endgiltige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis
erreicht wird . Die übrigen Versteiger-
ungsgedinge können beimUnterzeichneten
Ungesehen werden ._

Beschreibung der Liegenschaft
und Schätzung :

Gemarkung Mingolsheim .
Lagb. Nr . 444. 10 a 51 m Hof-

raithe und Hausgarten im Ortsetter .
Auf der Hofraithe steht ein ein¬

stöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller
und Stall , drei Schweineställe mit
Ueberbau. Anschlag . . 4 000 M .

Langenbrücken , den 1 . Juni 1901 .
Großh . Notariat :

M orell .
K.997 . Ueberlingen .

Ankündigung.
In Folge richterlicher Verfügung

werden am
Montag , den 15 . Juli 1981 ,

Nachmittags 4 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Ueberlingen
die nachverzeichneten Liegenschaften des
Kaufmanns Eugen Auer von Ueber¬
lingen öffentlich versteigert, wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt, wenn der
Schätzungspreis oder mehr geboten
wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Ueberlingen .
1 . Lagerbuch Nr . 696 .
50 a 21 gm Hofraithe

mit Gebäulichkeiten . Haus¬
garten und Ackerland , Ge¬
wann Holzwinkel . An¬
schlag . 10000 M .

2 . Lagerbuch Nr . 2532 ,2818, 1016 , 1008 , 1007 ,und 694.
2 km 04 n 30 gm Acker¬

land an verschiedenen
Orten imGesammtanschlage
von . 7910 M .

3 . Lagerbuch Nr . 1699
und 693 .1

40 a 98 gm Wiese an
verschiedenen Orten im Ge¬
sammtanschlage von . . 2180 M .

4. Lagerbuch Nr . 709 .
Ein Brunnen mit Ein¬

friedigung, Gewann Holz¬
winkel . Anschlag . . . 200 M .

20 290 M.
Zwanzigtausendzweihundertneunzig

Mark.
Die Versteigerungsbedingungenkönnen

bei dem Unterzeichneten eingesehen
werden .

Ueberlingen, den 3. Juni 1901 .
Der Bollstreckungsbeamte :

Großh . Notar :
Staiger .

Strafrechtspflege.
Ladung-

Nr .14668 . Tab . L . Nr .103 . Offenburg
Der am 7 . April 1878 in Haslach ge¬

borene Albert Armbrust er , zu¬
letzt wohnhaft daselbst, Schiffsheizer,

der am 7 . Oktober 1878 in Wangen
(Württemberg) geborene Wilhelm
Stolz , zuletzt wohnhaft in Horn¬
berg, Kaufmann,

der am 31 . März 1877 in Basel ge¬
borene Friedrich Wilhelm Hoch -
muth , heimathberechtigt in Schtl-
tach , zuletzt wohnhaft in Basel,
Schreiner,

der am 11 . Februar 1877 in La -Chaux-
de -Fonds geborene Friedrich Wilhelm

Woehrle , heimathberechtigt in
Kirnbach , zul . tzi wohnhaft in Biel
(Schweiz), Uhrengehäusemacher,

der am 14 . April 1878 in Sichern ge¬
borene Wilhelm Zink , zuletzt da¬
selbst wohnhaft, Glasmacher,

der am 6 . März 1878 in Großweier
geborene Gustav Mack , zuletzt wohn-
baft daselbst,

der am 15 . November 1878 in Sengach
(Schweiz) geborene Franz Peter
Reinschmtdt , heimathberechtigt
in Bühlrrthal , zuletzt wohnhaft in
Luzern, Nagelschmied ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht, sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen, ohne Erlaubnttz das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebietes aufge¬
halten zu haben, —

Vergehen gegen § 148 Ziff . 1
R .Sl .G .B .

Dieselben werden auf :
Mittwoch den 24. Juli 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer I ! des Großh .
Landgerichts Offenburg zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bet »»entschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Civtl-
vorsttzenden der Ersatzkommisflon zu
Wolfach , Wangen, Sichern und Lörrach
über die der Anklage zu Grunde liegen¬
den Thatsachen ausgestellten Erklä¬
rungen verurtheilt werden. L(130.1

Offenburg , den 12 . Juni 1901 .
Der Großh . Staatsanwalt :

v . Röder .
Ladung .

L .129 .1 . Nr . 7579. Waldshut .
1 . Max Hermann Dommeyer , geb .

8. Mai 1876 zu Zürich, Typograph .
2 . Konrad Scherzinger , geb . am

21 . Juli 1877 zu Weizen,
3 . Bernhard Scherzinger , geb.

am 12 . September 1878 zu Wel¬
lendingen Amt Bonndorf ,

4 . Anselm Keller , geb . 12. August
1876 zu Thusts , Portier , hetmath-
berechtigt in Riedern, Amt Walds¬
hut, >

5 . Johann Ott , geb . 7 . Februar
1876 zu Jestetten , zuletzt wohnhaft
in Geißlingen,

6 . Emil Held , geb . 8. November
1877 zu Basel, heimathberechtigt in
Obereggingen (Amt Waldshut ),

7 . August Haber st roh , geb . 15 .
Dezember 1878 zu Trasadtngen ,
heimathberechtigt in Daugstetten
(Amt Waldshut ),

8. Georg Jakob Reinhard Tröndle ,
geb . 25 . Januar 1878 zu Altstetten,
heimathberechtigt in Segeten (Amt
Waldshut ),

9 . Ernst Schmidt , geb. 7 . Dezem¬
ber 1878 zu Thiengen , Gärtner ,
zuletzt wohnhaft in Thiengen,

10 . Josef Kübler , geb . 31 . Mai 1878
zu Waldshut , Kellner, zuletzt wohn¬
haft in St . Blasien,

werden beschuldigt , daß sie als Wehr¬
pflichtige in der Absicht, sich dem Ein¬
tritte in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen, ohne Er -
laubniß das Bundesgebiet verlaßen
oder nach erreichtem militärpflichtigem
Alter sich außerhalb des Bundesge¬
biets aufhalten ,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr 1 des R .St .G .B .

Dieselben werden auf
Dienstag , den 6 . August 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Ferien -Strafkammer des Großh.
Landgerichts Waldshut zur Hauptver -
Handlung geladen .

Bei uüentschuldtgtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
§ 472 der Str .-P .-O . von den Ctvtl-
vorsitzenden der Ersatzkommisstonen zu
Bonndorf , Nordhausen und Waldshut
über die der Anklage zu Grunde liegen¬
den Thatsachen ausgestellten Erklä¬
rungen verurtheilt werden.

Waldshut , den 7 . Juni 1901 .
Der Großh . Staatsanwalt :

E s ch b a ch e r .
Lada»«.

K'9l3,3 . Nr . 13,516. Mosbach .
Der am 9 . Juli 1873 in Asbach ge¬
borene, zuletzt daselbst wohnhaft ge¬
wesene , z . Zt an unbekannten Orten
abwesende , ledige , evangelische Land-
wirth und Reservist Georg Jacob
Brenner ist angeklagt, daß er seit
9 . Dezember 1900 als beurlaubter
Reservist ausgewandert sei, ohne die
hierzu erforderliche Erlaubntß einge¬
holt zu haben. Übertretung gegen
8 360 Ziff . 3 R .Str .G .B . Derselbe
wird auf Anordnung Großh . Amts¬
gerichts Hierselbst auf Freitag den
26. Juli 1901 , Vorm . 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zu
Mosbach zur Hauptverhandlung ge¬
laden. Bei unentschuldigtem Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
dom Königl. Bezirkskommanbo hier
gemäß 8 472 der St .P .O . ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden. Mos¬
bach, den 1- Juni 1901 . Gr . Gerichts¬
schreiber : Heber .

Ladnng
K'945^ . Nr . 16^ 10 . Bruchsal .

In der Strafsache gegen
1 . Daniel Leidig , geb . 20. VI . 1861

zu Frankenthal , zuletzt wohnhaft
in Ubstadt,

2 . Philipp Mette , geb . 9 . XI . 1862

zu Weinheim, zuletzt wohnhaft in
Bruchsal,

3 . Joseph Hipp , geb. 5 . XII . 1864
zu Rohrbach, zuletzt wohnhaft in
Odenheim,

4 . Samuel Ludwig Huber , geb .
30 . V . 1865 zu Kürnbach, zuletzt
wohnhaft in Bruchsal,

werden diese beschuldigt , als Wehr¬
männer ohne Erlaubnttz ausgewandert
zu sein, ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . S
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 30 . Juli 1901 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Bruchsal ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden.

Bruchsal, den 30 . Mai 1901 .
Schütz ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

BermischteBekarmtruachunger ».
L.70 .2 . Nr . 5018 . Rastatt .

Großh . Bad . Staats -
Menbahnen.

Die Gründungs - , Steinhauer - und
Maurerarbeiten für den Umbau der
Ooskanalbrücke in Bahnhof Oos,
und zwar Herstellen von beil.

67 .5 Hm Pfahl - und Schwellrost,
180 obm Mauerwerk und Liefern von
13 .5 obm Granitquader ,
32 obm Sandsteinquader,

sind im Wege öffentlichen Wettbewerbs
zu vergeben .

Zeichnungen und Bedingnißhefte,
welche nach auswärts nicht verschickt
werden , liegen in meinem Geschäfts¬
zimmer in Rastatt , Bismarckstraße 4,
zur Einsicht auf, woselbst auch An¬
gebotsformulare erhoben werden können .

Angebote sind verschlossen, kostenfrei
und mit der Aufschrift .Umbau der
Ooskanalbrücke " bis zum Verhandlungs¬
termin
Donnerstag» de« SO. Jnni LS01 ,

Vormittags 10 Uhr»
bei mir einzureichen . Zuschlagsfrist
3 Wochen .

Rastatt , den 7 . Juni 1901 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

L .155 .2 . Nr . 588 . Durlach .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen

„Walzersenlieferung".
Die zum Neubau des Elektrizitäts¬

werkes für die Bahnhofanlagen in
Karlsruhe zwischen Karlsruhe und
Durlach erforderlichen Walzeisenstäbe
und dergleichen in einem Gesammt-
gewichte. von ca . 125 000 KZ- sollen im
öffentlichen Verdingungswege vergeben
werden .

Die Bedingungen und Arbeitsbe-
schriebe liegen auf dem diesseitigen
Hochbaubureau Auerstraße 11 während
der üblichen Geschäftsstundenzur Ein¬
sichtnahme auf.

Ein Versandt der Verdingungsunter¬
lage nach auswärts findet nicht statt ,
s Die Angebote sind verschlossen sund
portofrei mit der entsprechenden Auf¬
schrift versehen spätestens bis Donner¬
stag den SO. Jnni d. IS .» Vor¬
mittags 10 Uhr , an das Unterzeich¬
nete Eisenbahnbaubureau in Durlach
einzureichen , zu welcher Zeit die Er¬
öffnung stattfindet.

Zuschlagsfrist 14 Tage . '
Durlach , den 12 . Juni 1901 .

Großh . Eisenbahnbaubureau.

L.139 .2. Nr . 5314 . Konstanz .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Die nachgenannten Arbeiten an der
Werftehalle und deren Anbauten in
Konstanz sollen im Wege öffentlicher
Verdingung vergeben werden:

veranschlagt zu
1 . Maurerarbeiten . . WO M .
2 . Zimmerarbeiten . . 1420 „
3 . Flaschnerarbeiten . . 3 000 ,
4. Anstreicherarbeiten . 3300 ,
Zeichnungen , Arbeitsverzeichniffe und

Bedingungen liegen auf dem Hochbau -
büreau des Unterzeichneten im südlichen
Pavillon des Aufnahmsgebäudes zur
Einsicht auf , woselbst auch die Ange-
botsverzeichniffe zum Einsetzen der
Preise erhoben werden können .

Die Angebote find vollständig aus -
efüllt, ausgerechnet und unterschrieben
pätestens bis

Donnerstag, de« SO. Jnni ,
Vormittags 11 Uhr »

verschlossen , portofrei und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen einzu¬
reichen.

Konstanz , den 12 . Juni 1901 .
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Druck und Berlao der G. Braun 'ichen Hokbuchdrnckerei in Karlsruhe .

L .138 .1 . Nr . 7721 . Freiburg
Großh . Bad . Staats

Menbahnen.
Arbeitsvergebung.

Die zur Erbauung eines Wärter¬
wohngebäudes für W . St . 303 (an
der Elzbrücke) und für W - St . 335
auf Station Krozingen erforderlichen
Bauarbeiten , wie Erd - und Maurer -,
Steinhaner -, Verputz -, Zimmer-,
Schreiner- , Glaser- , Schlaffer-.
Blechner- «nd Anstreicherarbette«
sollen nach Arbeitsguttungen und Ge¬
bäude getrennt durch öffentliches Aus¬
schreiben vergeben werden .

Pläne und Verdingnißheft liegen
auf diesseitigem Hochbaubüreau Bis¬
marckstraße Nr . 7, I . Stock , zur Ein¬
sicht aus, woselbst auch die Angebots¬
formulare erhoben werden können ;
nach Auswärts werden solche nicht ver¬
schickt.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote find verschlossen, portofrei
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bis

Donnerstag, den SV. Jnni ,
Nachmittags S Uhr

bei mir einzureichen , um welche Zeit
auch die Eröffnung stattfindet.

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Freiburg , den 12 . Juni 1901 .

Der Großh . Bahnbauinspektor

L,176. Nr . 6482. Offenburg .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Lieferung von Brückenhölzer «.
Für verschiedene Brücken des Bahn¬

bezirks Offenburg I sind beiläustg
5F obm eichene Brückenschwellen , 950
Hw forlene Flöckltnge und 8 edm
eichene Querleisten zu liefern.

Die Auflieferung kann auf jeder
badischen Staatsbahnstation erfolgen.

Preisangebote , zu welcher Form »,
lare sammt Lieferungsbedingungen von
der Unterzeichneten Stelle bezogen
werden können , sind verschlossen und
postfret bis spätestens Mittwoch ,
SS . Juni , S Uhr Vormittags ,
einzuretchen .

Offenburg, den 12 . Juni 1901 .
Großh . Bahnbauinspektor I .

L .189 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen.

Der Betrieb der Bahnhofwirth -
schaft in Kranchenwies soll wegen
freiwilligen Rücktritts des bisherigen
Miethers auf den 1 . August d . Js .
alsbald wieder vergeben werden.

Die Miethangebote sind , mit Leu¬
munds- und Vermögenszeugniffen be¬
legt unter der Aufschrift: „ Miethe der
Bahnhofwirthschaft in Krauchenwies"
bis zum 26 . Juni d . Js . bei dem Gr .
Betriebsinspektor in Konstanz einzu¬
reichen , bei dem auch die Bedingungen
und der Wirthschaftsbeschrieb erhoben
werden können .

Karlsruhe , den 14. Junt 1901 .
Großh . Generaldirektion.

L .188 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Menbahnen .

Mit Giltigkeit vom 15 . Juni 1901
werden die Stationen Olmütz— Hodo-
lein und Olmütz K . K . St . B - mit den
für Olmütz K. F . N . B . und Olmütz
St . E - G . bestehenden Frachtsätzen in
den Theil III Heft 3 vom 1 . Februar
1898 des österr. -ung .-schweizerifchen
Verbands — enthaltend die Getreide-
Frachtsätze der diess . Stationen Basel
Schaffhausen, Singen und Konstanz —
einbezogen .

Karlsruhe , den l4 . Juni 1901 .
Großh . Generaldirektion.

L,180. Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Menbahnen.

Wir haben die Lieferung von 210
Stück Radsätzen für vierachsige Platt¬
formwagen zu vergeben .

Die für die Lieferung maßgebenden
Bedingungen und Zeichnungen werden
von unserem Maschinentechnischen
Bureau gegen vorgängige Einsendung
von 1 M . abgegeben .

Postfrei , verschlossene Angebote find
spätestens im Laufe des 6. Juli 1901
bei der Unterzeichneten Stelle einzu¬
reichen .

Die Zufchlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Karlsruhe , im Juni 1901 .

Großh . Generaldirektton.

Bekanntmachung.
L173 . Offenburg . Bet dies¬

seitiger Stelle ist eine Knnzlei -
gehilsenstelle baldigst zu besetzen ,
Jahresvergütung 900 M . Bewerber
aus der Zahl der Berwaltungsaktuare
wollen sich innerhalb 8 Tagen unter
Vorlage ihrer Zeugnisse melden .

Offenburg, den 14. Juni 1901 .
Großh Bezirksamt :

Behr .'
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